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Die gebürtige Thüringerin ging 
2017 offiziell in Pension. Nach 
einer Knieoperation hat sie sich 
aber wieder fit gefühlt, um ins 
Arbeitsleben einzusteigen. Zu-
mindest in Teilzeit und nur unter 
„besten Bedingungen“. Im kom-
menden Jahr wird Rita 70 Jahre 
und ist fit wie ein Turnschuh. 

In welchem Bereich arbeitest 
du jetzt bei den Mayrhofner 
Bergbahnen?
„Ich bin in der Gästebetreuung bei 
den Verkaufsautomaten tätig. Das 
ist für mich der ideale Arbeitsplatz. 
Ich arbeite dann, wenn wirklich 
großer Gästeandrang herrscht 
und ich dringend gebraucht werde 
und ordentlich gefordert bin. Das 
ist meistens von 9.00 bis 12.00 
Uhr, an den Wochenenden oder 
auch zum Wochenstart. Bei den 
Verkaufsautomaten kommt es na-
türlich darauf an, dass man über 
das Ticket-Sortiment gut Bescheid 
weiß. Aber noch wichtiger ist, 
dass man sich im Wintersport-
gebiet bestens auskennt oder auch 
Tipps zu Einkehrmöglichkeiten, 
Wanderwegen und dem ganzen 
alpinen Leistungsspektrum geben 
kann. Es kommt zu vielen net-
ten Begegnungen und ich bin in 
Kontakt mit Menschen aus vielen 
Nationen.“

Warum gehst du noch arbei-
ten, obwohl du es dir zu Hause 
gemütlich machen könntest? 
„Ich bin auch privat ein aktiver 
Mensch. Für mich ist es langweilig 
vor dem Fernseher zu sitzen oder 
allein daheim zu sein. Ich möchte 
gerne noch was erleben und Neues 
dazu lernen. So bleibe ich hoffent-
lich noch lange fit! Außerdem wird 
durch den Zuverdienst auch meine 
Pension aufgebessert. Wenn man 
gerne unterwegs ist, dann braucht 
man natürlich auch Geld und somit 
kann ich mir auch den ein oder 
anderen Luxus leisten.“

Das 
heißt 
du pro-
fitierst 
doppelt von 
deinem Arbeits-
einsatz? 
„Ja genau, sogar dreifach! Der Ar-
beitsinhalt hält mich fit, der finan-
zielle Zuschuss gibt mir den ein oder 
anderen Spielraum und die Benefits 
für Mitarbeiter im Huam(at)Office 
der Mayrhofner Bergbahnen machen 
das Gesamtangebot perfekt. Ich bin 
zwar keine Skifahrerin, bekomme 
aber kostenlos die Saisonkarte für 
Sommer und Winter. Damit kann 
ich wandern und die Sonne am Berg 
genießen. Außerdem kann ich das 
Schwimmbad und die Sauna in 
Mayrhofen kostenlos nutzen. Ich 
kann es nur empfehlen, weiterhin 
einen Fuß im Berufsleben zu lassen 
und aktiv zu bleiben.“

Rita Metzner ist seit 2021 im Huam(at)Office 
bei den Mayrhofner Bergbahnen. Sie ist 
schon 2012 nach Mayrhofen übersiedelt 
und hat vorher in verschiedenen Touris-
musbereichen gearbeitet.

Im Ruhestand, 
aber noch kein 
bisschen müde

Arbeitsbereiche 
für (Früh-)Pensionisten: 
Vertriebsmitarbeiter an den 
stationären Kassenstand-
orten, Gästebetreuung bei 
den Verkaufsautomaten und 
am Parkplatz, Betreuung 
von Kleinanlagen, Mitarbeit 

bei Events!

Stundenausmaß 
unter der Geringfügig-

keitsgrenze: 
ca. 35 Stunden im Monat
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